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Sehr geehrte Damen und Herren,
 
die beigefügte Pressemitteilung des VNL übersende ich zu Ihrer Information.
 
Verteiler:
Mitglieder/Ersatzmitglieder
Vorsitzende KER/StER
an News Interessierte
 
Mit freundlichen Grüßen
Silvia Bartsch
 
 

 
 
 
 
 
Geschäftsstelle
Berliner Allee 19
30175 Hannover
 
Telefon: 0511 / 120 8810
Email: geschaeftsstelle@ler-nds.de
 
www.ler-nds.de

 
Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten beim Nds. Kultusministerium:
Ich weise Sie darauf hin, dass Ihnen gemäß Artikel 13 und Artikel 14 der Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) verschiedene Rechte als betroffene Person zustehen. Eine ausführliche Information, welche Rechte
dies im Einzelnen sind und wie Ihre Daten verarbeitet werden, können Sie unter dem Link „Datenschutz im
Nds. Kultusministerium“ abrufen.
Diese E-Mail ist ausschließlich für die/den Adressaten/in bestimmt und kann vertrauliche Informationen
enthalten, die unter den Datenschutz fallen. Sollten Sie nicht zu den zum Empfang der Nachricht berechtigten
Adressaten gehören, dann ist jegliche Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weiterleitung untersagt. Falls
Sie diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, bitte ich Sie um kurze Nachricht. Bitte löschen Sie die E-Mail
anschließend von Ihrem Computer-System.
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Gem3 § 168 NschG gebidet beim Ns. Kutusministerim.

Niedersachsen. Klar.
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Verantwortlich i. S. d. Presserechts: 
Torsten Neumann, Landesvorsitzender 


 
Fuchsbau 26 
29320 Hermannsburg  


 
Mobil:   0160/7819762 
eMail:   torsten.neumann@vnl-nds.de 


 


Mitglied im Verband Deutscher Realschullehrer (VDR), 
im Deutschen Lehrerverband Niedersachsen (dln) 
und im NBB Niedersächsischer Beamtenbund und Tarifunion 
Geschäftsstelle:  Raffaelstraße 4 · 30177 Hannover 
Tel.: 0511/320839  Fax: 0511/327759 
www.vnl-nds.de    ·    info@vnl-nds.de 


 


P R E S S E D I E N S T  
 
 


Verband Niedersächsischer Lehrkräfte zum INSM-Bildungsmonitor 2023: 


 Armutszeugnis für Niedersachsen: lediglich Platz 14 bei den Bildungs-
ausgaben für die allgemein bildenden Schulen  


 ‚Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr‘ darf nicht  
Realität werden 


Zum heute veröffentlichten Bildungsmonitor der Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft 
(INSM) erklärt Torsten Neumann, Vorsitzender des Verbandes Niedersächsischer Lehrkräfte 
VNL: 


„Der heute vorgestellte INSM-Bildungsmonitor 2023 wartet mit dem erschreckenden Ergeb-
nis zum sich dramatisch verschlechterten Bildungsniveau in den vergangenen zehn Jahren 
auf. Alle Bundesländer haben eine schlechtere Gesamtbewertung als im Vorjahr erhalten, 
auch Niedersachsen. Dabei hat Niedersachsen mit Hessen die Plätze getauscht und liegt jetzt 
auf dem 7. Rang. Das ist weiterhin nur Mittelmaß.  


Erfreulich ist dabei die Feststellung, dass Niedersachsens Bildungsausgaben je Grundschul-
kind höher als im Bundesdurchschnitt sind. Auch besteht ein geringer Zusammenhang zwi-
schen sozialer Herkunft und den Kompetenzen der Kinder. 


Erschreckend ist jedoch die Tatsache, dass viele Kinder der 4. Klassen nicht die Mindeststan-
dards im Lesen, Hören und Rechnen erreichen. Das muss allen zu denken geben. Hier besteht 
akuter Handlungsbedarf. Ebenso ist die Tatsache, dass Niedersachsen bei den Bildungsaus-
gaben für die allgemein bildenden Schulen lediglich auf Platz 14 steht, ein Armutszeugnis! Im 
Bereich ‚Beruflicher Bildung/Arbeitsmarktorientierung‘ belegt Niedersachsen nur Platz 12.  


Der in Niedersachsen bestehende sehr hohe Lehrkräftemangel, insbesondere an den nicht-
gymnasialen Schulformen wie Ober-, Real-, Haupt- und Grundschulen, aber auch an Gesamt-
schulen wird es schwer machen, das Bildungsniveau spür- und messbar zeitnah anzuheben, 
was dringendst nötig ist. Gerade die Grundschulen bilden die Grundlage für das weitere Vo-
rankommen der Schülerinnen und Schüler. ‚Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmer-
mehr‘ – dieses altbekannte Sprichwort droht immer mehr Realität zu werden, wenn nicht 
endlich energisch gegengesteuert wird.“  


Weitere Informationen zum INSM-Bildungsmonitor können unter https://www.insm-bil-
dungsmonitor.de/ abgerufen werden. 


Hannover, den 30. August 2023 






